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Teledoktor kann
Kinderarzt
entlasten
Krankenkasse Barmer bietet
Service an

Schorndorf (yw).
Wenn Kinder leichte Beschwerden oder
Erkältungssymptome haben, dann kön-
nen Eltern, die bei der Barmer versichert
sind, den Barmer-Teledoktor nutzen.
„Momentan erkranken viele Kinder und
die Eltern benötigen eine medizinische
Beratung. Beim Teledoktor bekommen
sie diese rund um die Uhr und an sieben
Tagen die Woche. Und es ist eine gute
Möglichkeit, um die Kinderarztpraxen zu
entlasten“, sagt Michael Bäuchle, Regio-
nalgeschäftsführer der Barmer in Schorn-
dorf. Laut der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg würden die
Kinderarztpraxen derzeit überrannt.
Aus diesem Grund hatte die Ärztever-

tretung letzte Woche an die Eltern appel-
liert, nur in dringenden Fällen eine Praxis
aufzusuchen. Über die Teledoktor-App
sei außerdem eine Videosprechstunde
möglich. „Unsere Videosprechstunde
bietet sich zum Beispiel dann an, wenn
das Kind Erkältungssymptome hat und
nicht zwingend ein persönlicher Arzt-
kontakt notwendig ist. Die Eltern erhal-
ten nicht nur eine telemedizinische Diag-
nostik und Beratung, sondern auch ein
Rezept oder eine Krankschreibung,
sofern nötig“, so Bäuchle.
Ob eine Videosprechstunde möglich

sei, das entscheide vorab der Teledoktor
auf Grundlage der geschilderten Sympto-
me. Wenn dagegen eine Behandlung vor
Ort nötig sei, dann unterstütze der Bar-
mer-Teledoktor bei der Suche nach einer
geeigneten Praxis. Weitere Infos online
unter www.barmer.de/teledoktor oder
telefonisch unter 08 00/33 33 500.

Geschenke für rumänische Kinder
Schorndorfer Verein „Mission Happy Kids“ hat für Weihnachten viele Spenden gesammelt und wird diese nach Rodna bringen

hoffen, dass wir den Kindern in Rodna durch
die Geschenke-Schuhkartons ein Lächeln
ins Gesicht zaubern können.“
Die evangelische Gemeinde in Miedels-

bach hat laut der Vereinsvorsitzenden sogar
eine eigene Packaktion im Gemeindehaus
organisiert, so dass mehr als 70 Päckchen
für Kinder in Rumänien zusammengekom-
men sind. Besonders gefreut hat sich der
Verein, dass neue Unterstützer dazugekom-
men sind: „Die Dr. Schmidt Treuhand
GmbH hat uns etwa 50, der Weimer Kinder-
garten aus Fellbach rund 20 Weihnachts-

mehr als 120 Schuhkartonschachteln liebe-
voll befüllt und verpackt.“ Jens Lehmann,
stellvertretender Schulleiter an der GDRS,
ergänzt: „Für uns ist es unter anderem
wichtig und gut zu wissen, dass unsere
Pakete dank Mission Happy Kids direkt vor
Ort bei den notleidenden Kindern ankom-
men. Soziales Lernen ist ein wichtiger
Bestandteil. Trotz aller Probleme hinsicht-
lich Inflation und Energiekrise geht es den
meisten von uns hier recht gut und wir freu-
en uns, wenn man Kinder, die nicht so viel
haben, ein wenig unterstützen kann. Wir

VON UNSEREM REDAKTIONSMITGLIED
YVONNE WEIRAUCH

Schorndorf.
„Nachdemwir die vergangenen Jahre Kinder
in Rodna an Weihnachten glücklich machen
durften, mussten wir in diesem Jahr gar
nicht mehr anfragen - die Anfrage kam im
Oktober direkt aus Rodna: ob sie wieder mit
uns rechnen dürfen“, erzählt die Vorsitzen-
de des Vereins „Mission Happy Kids“, Dana
Pachner. Natürlich könne die Stadt mit dem
Schorndorfer Verein rechnen.
Und so fingen die Vereinsmitglieder wie-

der an, Ende Oktober die Werbetrommel zu
rühren und die zwei Aktionen zu bewerben:
„Weihnachten im Schuhkarton und die
Weihnachtskisten für unsere Patenkinder
samt ihren Familien“, nennt Pachner die
Stichworte. Anders als im vergangenen Jahr
sei die Resonanz diesmal nicht ganz so groß
gewesen, einige Absagen habe man erhal-
ten. Natürlich sind laut Pachner die Gründe
dafür nachvollziehbar: „Die enorme Kos-
tensteigerung, so dass sich viele die Spen-
den nicht mehr leisten können, und die
Ukraine-Unterstützung, die dieses Jahr
mehrmals bitter nötig war.“
Dennoch: Auf die bisherigen Unterstüt-

zer war Verlass – die Gottlieb-Daimler-
Realschule (GDRS), die evangelische
Gemeinde in Miedelsbach, die Kita Schorn-
bach und Wühli. Dana Pachner lobt: „Die
Schüler der GDRS haben auch dieses Jahr

päckchen gespendet“, zählt Dana Pachner
auf und weiter: „Beate Schmidt aus Schorn-
dorf, die von unseren bisherigen Aktionen
aus den Schorndorfer Nachrichten erfuhr,
hat eine Eigeninitiative gestartet und uns
mit mehr als 40 Weihnachtspäckchen über-
rascht. Auch viele aus dem Bekannten- und
Freundeskreis der Vereinsmitglieder haben
unsere diesjährige Aktion mit Spenden
unterstützt.“ Es sei jedes Mal bewegend zu
sehen, dass der Kreis der Unterstützer
immer größer werde und dass so viele Men-
schen bedürftige Kinder unterstützen wol-
len. Insgesamt sind 350 Weihnachtspakete
zusammengekommen und für jedes einzel-
ne Geschenk sei man dankbar, so der Ver-
ein. „Da im vergangenen Jahr in Rodna
mehr als 500 Kinder für ein Weihnachts-
päckchen angestanden sind, haben wir im
Verein die restlichen 150 Schuhschachteln
befüllt“, berichtet die Vereinsvorsitzende
weiter. „Die meisten Sachen hierfür waren
eine großzügige Spende von Monika Kraus
vom Wühli. Das Geschenkpapier wurde uns
von der Drogerie Müller in Schorndorf
gespendet.“ Am Dienstag, 27. Dezember,
fährt Dana Pachner mit ihrem Mann und
weiteren Vereinsmitgliedern nach Rodna,
die Rückfahrt ist für den 30. Dezember
geplant. „Wir sind gespannt, welche
Herausforderungen uns dieses Jahr vor Ort
erwarten, freuen uns jedoch riesig darauf,
den Kindern dort wieder eine kleine Freude
an Weihnachten zu machen.“

Schüler der Gottlieb-Daimler-Realschule haben Schuhkartonschachteln liebevoll befüllt und ver-
packt. Foto: Privat

Auch in Sporthallen wird Energie gespart
Duschtemperaturen sind abgesenkt / SG Schorndorf beispielsweise plant derzeit PV-Anlage mit Stadtwerken Schorndorf

Gas und Wasser überwachen und wir daraus
gegebenenfalls auch weitere Maßnahmen
ableiten können.“ Auch beim TV Weiler
spielt Energieeffizienz eine große Rolle -
das habe es aber auch schon vor der großen
Krise getan, sagt Vorsitzender Dr. Wolfram
Vogel. Eine neue Flutlichtanlage zu instal-
lieren, stehe beispielsweise schon länger auf
dem Plan. Für 2024 sei diese nun in Aussicht
gestellt. In der Halle werde verständlicher-
weise nicht auf der höchsten Stufe geheizt.
Auch da sei man auf das Energiesparen
bedacht. Mit baulichen Maßnahmen kann
man laut Vogel einiges bewirken, so wäre
auch eine Photovoltaikanlage auf dem Hal-
lendach eine gute Lösung.

entiert zu steuern. Das heißt, dass die Gerä-
te nachts natürlich aus sind, und auch aus-
geschaltet werden, wennwenig los sein soll-
te. „Außerdem sind wir im aktuellen Semes-
ter in ein Energieprojekt mit der TH Köln
gestartet. Die TH untersucht unsere kom-
pletten Vereinsanlagen zum Thema Nach-
haltigkeit und Energieoptimierungen. Die
PV-Anlage ist unter anderem eine Maßnah-
me dazu“, berichtet Benjamin Wahl und
fügt an: „Außerdem haben wir innerhalb der
SG ein Energieteam gegründet mit einem
täglichen Controlling unseres Energiever-
brauchs. Das Team besteht aus mehreren
Personen - auch ehrenamtliche sind dabei -,
welche detailliert den Verbrauch von Strom,

treiben kann“. Die Duschtemperatur konnte
man laut Wahl aufgrund eines guten Sys-
tems auf 40 Grad reduzieren. „Nachts läuft
generell mehrmals wöchentlich eine heiße-
re Legionellenspülung, so dass wir hier
sicher sind - die lief aber schon immer.“Was
die Beleuchtung angeht, habe man einige
Lichter eingespart, die nicht benötigt wer-
den. Wahl: „Wir planen derzeit eine große
PV-Anlage mit mehr als 100 kwP mit den
Stadtwerken Schorndorf, welche bereits
bald umgesetzt werden soll. Außerdem sind
wir generell mit den Stadtwerken Schorn-
dorf in einem regen Austausch, wie hier
alles optimiert werden kann.“ Im Fitness-
studio habe man die Geräte mitgliederori-

Auch in der Sporthalle in Weiler wird auf Energieeffizienz geachtet. Foto: Habermann
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Schorndorf.
Zwar sind die Temperaturen milder gewor-
den und es ist nicht mehr so eiskalt, aber das
Thema Energiesparen bleibt dennoch. Gera-
de bei sportlichen Aktivitäten kommen Fra-
gen auf wie „Muss ichmich im Fitnessstudio
wärmer anziehen?“ oder „Wie sind die Tem-
peraturen in den Sporthallen, wenn die
Turnvereine zusammenkommen?“ Wir
haben mal nachgehakt.
Klaus Konz vom FBL Gebäudemanage-

ment sagt dazu: „Die Vereine nutzen größ-
tenteils schulische Hallen, die derzeit, wie
die Schulen auch, von drastischen Tempera-
turabsenkungen ausgenommen sind. Wir
appellieren hier aktuell an die Vernunft und
Mitwirkung der Nutzer zu einem sparsamen
Umgang mit Energie.“ Im nichtkommuna-
len/privaten Sportbetrieb werde von Redu-
zierung der Duschtemperaturen berichtet,
„im kommunalen/öffentlichen Bereich kön-
nen wir schon aufgrund geltender Hygiene-
vorschriften, zum Beispiel zur Legionellen-
Prävention, die Duschtemperaturen nicht
generell absenken“, so Konz. Die Alternati-
ve wäre, nur komplett Kaltwasserduschen
bereitzustellen. Nicht nur seitdem es so
richtig kalt wurde, hatte die SG Schorndorf
schon einige Maßnahmen umgesetzt. Ben-
jamin Wahl, Geschäftsführender Vorstand
SG Schorndorf 1846, zählt auf: „Kaltwasser
an den Waschbecken haben wir bereits seit
dem Frühjahr, aktuell läuft in der Regel nur
noch eine Sauna. Die zweite Sauna schalten
wir nur im äußersten Notfall dazu.“ Eben-
falls im Herbst haben die SGler in allen Räu-
men die Temperatur reduziert, „aber auf ein
Niveau, dass man immer noch gut Sport

Trauernetzwerk Rems-Murr, zentrale Koordinati-
on Tel. 07191 / 92797-0; kostenlose Beratung
Patientenverfügung Tel. 07181 / 9788212.
Johanniter: Senioren-Menüservice, Johanniter-
Hausnotruf und Betreuungsdienste, Baumwa-
senstraße 5, Tel. 07181 / 47452-0, info.schorn-
dorf@johanniter.de.
Katholische Sozialstation: Krankenpflege,
Nachbarschaftshilfe, Hauswirtschaft, Künkelin-
straße 36, Tel. 07181 / 61570 oder 24061.
Schwangeren-/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung: Gesundheitsamt, Anmeldung unter
Tel. 07151 / 501-1622 und -1611.
Sozialdienst der Stadt Schorndorf: offene
Sprechstunde von 8 bis 12 Uhr, Arnold-Galerie,
Karlstraße 15, 1. Stock. Information unter
Tel. 07181 / 602-3307 oder 602-3324 und Mail
sozialdienst@schorndorf.de.

zung Rumänisch/Ungarisch, Tel. 07181 / 74283.
Deutsches Rotes Kreuz: Ambulanter Dienst,
Fachpflege, Hilfe bei der Pflege und Unterstüt-
zung bei der Haushaltsführung, Hausnotruf, Hilfs-
mittelberatung, Kontakt: Tel. 07151 / 2002-0 und
Mail info@drk-rems-murr.de. — Mobile Dienste
Remstal, Kontakt: Tel. 07151 / 200269 und Mail
mobiledienste.remstal@drk-rems-murr.de.
Diakoniestation Schorndorf und Umgebung:
Kranken- und Altenpflege, Nachbarschaftshilfe,
hauswirtschaftliche Versorgung, Essen auf Rä-
dern, Hegelstraße 40, Tel. 07181 / 6067790. —
Diakoniestation Wieslauftal: von 8 bis 13 Uhr
und nach Vereinbarung, Tel. 07183 / 3059913.
Hospizdienst: Begleitung Schwerstkranker,
Sterbender und ihrer Angehörigen, stationärer
und ambulanter Hospizdienst, ambulanter Kin-
der- und Jugendhospizdienst „Pusteblume“ und

Tel. 116 117 und Tel. 0180 / 6073614.

Familienzentrum
Paulinenpflege Winnenden e.V.: Terminverein-
barung und Beratung unter Tel. 07195 / 6956601.
Pro Familia: Terminvereinbarung unter
Tel. 07151 / 98224894-0.
Tageselternverein Schorndorf und Umge-
bung: Tel. 07181 / 887720 (AB).

Soziale Dienste
Awo-Sozialstationen Rems-Murr GmbH: Kran-
kenpflege, Nachbarschaftshilfe, Familienpflege,
Essen auf Rädern, Betreuungsgruppe für De-
menzkranke, Wiesenstraße 20, Tel. 07181 /
929493 und sozialstation@awo-rems-murr.de.
Bund der Vertriebenen: Ausfüllhilfe/Überset-

Apotheke Berglen, Beethovenstraße 29, Berg-
len (Oppelsbohm), Tel. 07195 / 74759.

Notdienst Ärzte
Notfallpraxis in der Rems-Murr-Klinik Schorn-
dorf, Schlichtener Straße 105: Montag bis Frei-
tag von 18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, Tel. 116 117.
Notfallpraxis im Rems-Murr-Klinikum Win-
nenden, Am Jakobsweg 1: Montag, Dienstag
und Donnerstag von 18 bis 24 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 14 bis 24 Uhr, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen von 8 bis 24 Uhr, Tel. 116 117.
Kinderärztliche Notfallpraxis am Rems-Murr-
Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1: Mon-
tag bis Freitag von 18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen von 8 bis 20 Uhr,

Alle Angaben ohne Gewähr

Vereine / Organisationen
Deutsches Rotes Kreuz: Kleiderstube von 14
bis 16 Uhr geöffnet, Lortzingstraße 48.
Kulturforum: Geschäftsstelle von 10 bis 13 Uhr
geöffnet, Karlstraße 19, Tel. 07181 / 992794.
Stadtinfo im Rathaus: von 8 bis 14 Uhr geöffnet,
Marktplatz 1, Kontakt: Tel. 07181 / 602-6000 und
Mail stadtinfo@schorndorf.de.

Apotheken-Notdienst

Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Schlichtener Straße 105, Schorndorf,
Tel. 07181 / 474964.

Heute in Schorndorf

Posaunenchor des CVJM
spielt an Heiligabend
Schorndorf-Haubersbronn.
„Alle Jahre wieder ...“ spielen die Bläse-
rinnen und Bläser vom Posaunenchor des
CVJM Kurrende in Haubersbronn.
Gemeinsamer Beginn am 24. Dezember:
13 Uhr. Anschließend werden die Bläse-
rInnen bis kurz vor 15 Uhr durch den Ort
ziehen.

Kompakt

Außenspiegel am Auto
abgeschlagen
Schorndorf-Weiler.
Zwischen Dienstag, 18, und Mittwoch, 18
Uhr, sind in der Carl-Zeiss-Straße an
zwei geparkten Autos die linken Außen-
spiegel abgeschlagen worden. Zeugen
sollten sich unter 0 71 81/20 40 melden.

Auto beschädigt und
geflüchtet
Schorndorf.
Im Zeitraum zwischen 8 und 18 Uhr hat
laut Polizei ein unbekannter Autofahrer
am Mittwoch einen Mercedes, der auf
dem Parkplatz eines Baumarktes in der
Stuttgarter Straße geparkt war, beschä-
digt und ist geflüchtet. Schaden: 500
Euro. Zeugen sollten sich unter der Tele-
fonnummer 0 71 81/20 40 melden.

E-Mail: aboservice@zvw.de
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